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Fresenius Medical Care verkauft US-Labordienstleister Shiel 

Medical Laboratory  
 

Fresenius Medical Care, der weltweit führende Anbieter von Produkten und 

Dienstleistungen für Menschen mit Nierenerkrankungen, verkauft den US-

Labordienstleister Shiel Medical Laboratory an Quest Diagnostics und optimiert damit sein 

Leistungsangebot im Bereich Versorgungsmanagement.  

 

Shiel bietet im Großraum New York und New Jersey Labordienstleistungen an, die nicht 

die Dialyse betreffen. Dialyse-bezogene Labordienstleistungen bietet Fresenius Medical 

Care mit Spectra Labs weiterhin an. 

 

Vorbehaltlich der Zustimmung der zuständigen Behörden erwartet Fresenius Medical Care 

den Abschluss der Transaktion im vierten Quartal 2017. Aus der Veräußerung dürfte sich 

für das laufende Geschäftsjahr ein kleiner Buchgewinn ergeben. 

 

Rice Powell, Vorstandsvorsitzender von Fresenius Medical Care, sagte: „Mit diesem 

Schritt konzentrieren wir unsere Labordienstleistungen in den USA auf Dialysepatienten 

und verbessern unser Wachstumsprofil im Versorgungsmanagement. Die Kunden von 

Shiel wiederum profitieren künftig von einer noch breiteren Expertise in der Diagnostik. 

Den Übergang zu Quest Diagnostics werden wir für sie so nahtlos wie möglich gestalten.“  

 

Stephen H. Rusckowski, CEO von Quest Diagnostics, sagte: „Mit Shiel stärken wir unser 

Angebot für Ärzte und Patienten in New York und New Jersey. Die Übernahme passt 
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hervorragend in unsere Strategie, da sie unser Wachstum beschleunigt und gleichzeitig 

unser Know-how stärkt.“  

 

Fresenius Medical Care und Quest Diagnostics werden künftig dabei zusammenarbeiten, 

chronische Nierenerkrankungen mit Hilfe der Labordatenanalyse von Quest bereits im 

Frühstadium zu erkennen. Bei betroffenen Patienten kann entsprechend frühzeitig mit 

der jeweils am besten geeigneten Therapie begonnen und so die Entwicklung bis zum 

endgültigen Nierenversagen verlangsamt werden.  

 

Fresenius Medical Care ist der weltweit führende Anbieter von Produkten und Dienstleistungen für 
Menschen mit Nierenerkrankungen, von denen sich weltweit etwa 3 Millionen Patienten regelmäßig 
einer Dialysebehandlung unterziehen. In einem Netz aus 3.690 Dialysezentren betreut das 
Unternehmen weltweit 315.305 Dialysepatienten. Fresenius Medical Care ist zudem der führende 
Anbieter von Dialyseprodukten wie Dialysegeräten und Dialysefiltern. Im Bereich 
Versorgungsmanagement baut das Unternehmen sein Angebot zusätzlicher medizinischer 
Dienstleistungen rund um die Dialyse aus. Fresenius Medical Care ist an der Börse Frankfurt (FME) 
und an der Börse New York (FMS) notiert. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.freseniusmedicalcare.com/de. 
 
Rechtliche Hinweise: 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen.  
Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zur Zeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und  
zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie z.B. Veränderungen der Geschäfts-, 
Wirtschafts-, und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechsel-
kursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die 
Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Fresenius Medical Care übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser 
Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 
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